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1 Einleitung
Das vorliegende Dokument dient der Vereinfachung des für die Korrektur eines Fehlers notwendigen Soft-
ware-Updates einiger Schenck Process Steuerungen. Es richtet sich an die technischen Betreuer der Steue-
rung auf Seiten des Anwenders. Basis-IT-Wissen wird vorausgesetzt, Erfahrung aus bereits früher durchge-
führten Software-Updates sind hilfreich.

Es handelt sich um eine Zusammenfassung von Informationen aus verschiedenen separaten Handbüchern,
insbesondere BV-H2185, und kann diese Handbücher nicht vollumfänglich ersetzen.

2 Überprüfung auf Notwendigkeit eines Updates

2.1 Gerät mit Bedienteil
Rufen Sie die Anzeige der Software-Version auf:
DISOCONT Tersus (falls Bedienteil VHM vorhanden): Taste Werte und dann Version

2.2 Über Browser
1. Verbinden Sie einen PC mit der Steuerung über Ethernet Patch Kabel.

Beachten Sie, dass beide Geräte sich im selben IP-Subnetz befinden, aber unterschiedliche IP-
Adressen haben müssen. Ggf. ist die IP-Adresse des PC anzupassen.
Wenn die Steuerung bisher nicht über Ethernet in ein Netzwerk eingebunden war, hat sie meist die
Adresse 192.168.240.1. Andernfalls muss die Adresse aus der Anlagenkonfiguration ermittelt wer-
den.

2. In der Adresszeile des Browsers geben Sie die IP-Adresse der Steuerung ein, z. B. 192.168.240.1.
Wenn der Zugriff möglich ist, zeigt der Browser die Startseite der Steuerung.

3. Betätigen Sie in der linken Spalte die Sprungmarke „Identification & Maintenance“.

u Der Browser zeigt dann im rechten Bereich die Versionsnummer an.

Im Beispiel ist die Software-Version VMC20172-005.

2.3 Über Service-Software EasyServe
1. Verbinden Sie den PC mit der Steuerung über ein Ethernet Patch Kabel und rufen Sie das Programm

EasyServe auf.

2. Im Menü wählen Sie die Funktion Verbindung und dort Ethernet (Scanner).

u EasyServe zeigt Ihnen alle verfügbaren Geräte an.
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3. Die Software der Steuerungen entnehmen Sie der Scan-Liste:

  

  

Im Beispiel ist die Software-Version VMC20172-003.

2.4 Betroffene Software-Versionen
Nur die folgenden Software-Versionen sind von dem Fehler betroffen:

Betroffene Software Gesteuertes Gerät Korrigierte Software

VMC20170-xxx MULTICOR VMC20172-005

VMC20172-001 und
VMC20172-002

MULTICOR VMC20172-005

Wenn Ihre Software nicht betroffen ist, ist der Rest des Dokuments für Sie ohne Belang. Ein Update auf die
neue Version sollte dann nicht durchgeführt werden.

3 Updateprozedur

3.1 Zugriff auf die neue Software
Die korrigierte Software finden Sie im Internet unter folgender Portal-Adresse:
https://support.schenckprocess.com/

1. Suchen Sie auf der Seite den benötigten Software-Typ und laden Sie die entsprechende Datei. Die
Zuordnung der Software-Typen zu den Geräten finden Sie in »Betroffene Software-Versio-
nen [➙5]«.

2. Entpacken Sie die Datei auf einem Laufwerk Ihrer Wahl. Die in die Steuerung zu ladenden Software
hat die Dateierweiterung .spi.

3.2 Neue Software einspielen

3.2.1 Vorbereitung
Zur Übertragung der Software ist die Software EasyServe auf einem Windows-PC notwendig.

1. Prüfen Sie zunächst die Version Ihrer EasyServe-Installation über die Menüfunktion Hilfe ‑> Über Easy-
Serve. Sie benötigen mindestens Version VPC20150-29.

2. Wenn EasyServe in einer Vorgängerversion installiert ist, kopieren Sie die vorhandenen Hilfedateien, die
sie im Verzeichnis …\Schenck\Help auf Ihrem PC finden, in ein temporäres Verzeichnis.

https://support.schenckprocess.com/
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3. Falls nicht bereits vorhanden, installieren die über das oben genannte Portal verfügbare Version
VPC20150-29 (oder neuer) auf Ihrem PC. Dazu sind in der Regel Administrator-Rechte auf dem PC er-
forderlich.

4. Die zuvor in dem temporären Verzeichnis gespeicherten Hilfedateien kopieren Sie nun wieder in das
Verzeichnis …\Schenck\Help.

5. Schalten Sie alle von der Steuerung gesteuerten Antriebe aus.

6. Verbinden Sie den PC mittels Ethernet Patch Kabel direkt mit der Steuerung.

7. Trennen Sie weitere Netzwerkverbindungen zu der Steuerung.

8. Starten Sie EasyServe und wählen Sie dort im Menü die Funktion „Verbindung“ und dort „Ethernet
(Scanner)“. EasyServe zeigt Ihnen die erreichbaren Steuerungen in der Liste.

9. Notieren Sie die im Scanner angezeigte IP-Adresse Ihrer Steuerung, z. B. 192.168.240.1.

10. Starten Sie den Verbindungsaufbau zur Steuerung durch Doppelklick auf die entsprechende Zeile. Falls
die Verbindung nicht innerhalb von 30 s aufgebaut werden kann, liegt die IP-Adresse Ihres PCs vermut-
lich nicht im IP-Subnetz der Steuerung.

11. Über die Taste „LAN“ sind weitere Informationen zur Einstellung des PCs verfügbar. Stellen Sie für den
PC eine freie IP-Adresse im Subnetz der Steuerung ein.

3.2.2 Einstellungen speichern
1. Sichern Sie die in der Steuerung aktiven Parameter über die Menüfunktion Datei ‑> Speichern un-

ter… in einer Datei, um die Einstellung nach dem Softwareupdate wieder zu rekonstruieren.

2. Trennen sie dann die Datenverbindung über die Menüfunktion Verbindung ‑> Trennen.

3.2.3 Software-Update durchführen
1. Starten Sie die Updateroutine über die Menüfunktion Extras ‑> Flash ‑> Flash SPI… und fahren Sie

mit der Taste Weiter fort.

2. Geben Sie die IP-Adresse der Steuerung ein und betätigen Sie die Taste Weiter. Daraufhin zeigt Ih-
nen EasyServe die aktuell in der Steuerung laufende Software. Betätigen Sie mit der Taste Weiter.

3. Wählen Sie nun die zuvor vom Portal nach Kapitel »Zugriff auf die neue Software [➙5]« geladene
Software aus und betätigen Sie mit der Taste Weiter.

u EasyServe zeigt nun eine Übersicht Ihrer Eingaben.

4. Mittels der Taste Weiter starten Sie die Vorbereitung des Software-Updates auf der Seite der Steue-
rung.

u EasyServe fordert Sie auf, die Spannung der Steuerung kurz abzuschalten. Nach dem anschlie-
ßenden Zuschalten der Spannung wird die neue Software in die Steuerung geladen. Die Proze-
dur dauert ca. 5 Minuten. Stellen Sie sicher, dass während der Zeit des Updates die Versor-
gungsspannung nicht ausfällt.

u Sollte das Laden der Software nicht innerhalb von 30 s nach Zuschalten der Spannung erfolgen, wird
die Prozedur vermutlich von der im PC aktiven Firewall unterbunden. Schalten Sie dann die Firewall
vorübergehend aus.
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3.2.4 Frühere Einstellung rekonstruieren
1. Nach Abschluss des Updates stellen Sie wieder eine Datenverbindung zur Steuerung her, wie in Ka-

pitel »Vorbereitung [➙5]« ausgeführt.

u Der Scanner zeigt die Steuerung mit Ihrer IP-Adresse an. Wenn diese Adresse nicht mit der in
Kapitel »Vorbereitung [➙5]« notierten Adresse übereinstimmt, stellen Sie die frühere Adresse
über die Taste Konfigurieren ein.

2. Verbinden Sie sich mit der Steuerung.

3. Laden Sie die nach Kapitel »Einstellungen speichern [➙6]« gespeicherte Parameterdatei über die
Menüfunktion Datei ‑> Öffnen…

4. Übertragen Sie diese Einstellungen in die Steuerung über die Menüfunktion Datei ‑> Übertragen…

5. Bestätigen Sie, dass die Parameter der früheren Softwareversion auf die neue Version übertragen
werden sollen.

3.3 Abschlussarbeiten
Nach dem erfolgreichen Update trennen Sie wieder das Kabel zwischen PC und Steuerung, und fügen Sie
die Steuerung ggf. so in die Anlagensteuerung ein, wie sie vorher eingebunden war. Eine Nachjustage ist
nicht erforderlich.
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